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notifizierenden Behörde und betreffend die Durchführung von 
Notifizierungsverfahren gemäß Kapitel VII der Verordnung 
(EU) Nr 305/2011 vom 9. März 2011 zur Festlegung harmonisier-
ter Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten und 
zur Aufhebung der Richtlinie 89/106/EWG; Stellungnahme 
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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Zu dem im Gegenstand bezeichneten Gesetzentwurf teilt das Amt der Salzburger Lan-

desregierung mit, dass dagegen von seinem Standpunkt aus keine grundsätzlichen Be-

denken bestehen. 

 

Es wird jedoch vorgeschlagen, in den geplanten § 9 die folgende Bestimmung aufzuneh-

men: 

"(3) Stellen, die bis 30. Juni 2013 als Prüf- oder Zertifizierungsstelle im Sinn der Richtlinie 

89/106/EWG des Rates notifiziert sind, werden ohne weitere Begutachtung als Stelle 

gemäß Art 47 Abs 1 der Verordnung (EU) Nr 305/2011 notifiziert, wenn der beantragte 

Notifizierungsumfang dem bisherigen Notifizierungsumfang entspricht und von einer 

gültigen Akkreditierung umfasst ist. Hinsichtlich der Gültigkeit der Akkreditierung sind 

die Bestimmungen des Art 39 der Verordnung (EG) Nr 765/2008 und des § 20 Abs 3 des 

Akkreditierungsgesetzes 2012 anwendbar."  
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Diese Stellungnahme wird der Verbindungsstelle der Bundesländer, den anderen Ämtern 

der Landesregierungen, dem Präsidium des Nationalrates und dem Präsidium des Bun-

desrates ue zur Verfügung gestellt. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für die Landesregierung 
Dr. Heinrich Christian Marckhgott 
Landesamtsdirektor 
Amtssigniert. Hinweise zur Prüfung der Amtssignatur finden Sie unter www.salzburg.gv.at/amtssignatur 

 
 
Ergeht an: 
 

1. Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend, Stubenring  1, 1011 Wien, E-

Mail 

2. Amt der Burgenländischen Landesregierung, E-Mail: CC 

3. Amt der Kärntner Landesregierung, E-Mail: CC 

4. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

5. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, E-Mail: CC 

6. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, E-Mail: CC 

7. Amt der Tiroler Landesregierung, E-Mail: CC 

8. Amt der Vorarlberger Landesregierung, E-Mail: CC 

9. Amt der Wiener Landesregierung , Magistratsdirektion der Stadt Wien, Geschäftsbe-

reich Recht - Gruppe Verfassungsdienst und EU-Angelgenheiten, E-Mail: CC 

10. Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt der NÖ Landesregierung, Schenken-

straße 4, 1010 Wien, E-Mail: CC 

11. Präsidium des Nationalrates, E-Mail: CC 

12. Präsidium des Bundesrates, E-Mail: CC 

13. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, E-Mail: CC 

14. Institut für Föderalismus, E-Mail: CC 

15. Abteilung 6 Landesbaudirektion, Michael-Pacher-Straße 36, Postfach 527, 5020 Salz-

burg zu do Zl 2061-53/3/281-2013, Intern 
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